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Stadtführung, Nikolaus, Kunsthandwerkermarkt
„Römerstadt im Lichterglanz“ 
mit weihnachtlichem Programm

Hunderte Kerzen werden am Samstag, 4. Dezember leuchten wenn die 
Altstadt im Lichterglanz erstrahlt. Für vorweihnachtliche Atmosphäre 
sorgen der Duft von Glühwein, Bratwürsten, Crepes und gebrannten 
Mandeln. Die Ortsvereine bieten Speisen und Getränke an. Die Stadt 
und der Gewerbeverein haben sich ein abwechslungsreiches Programm 
einfallen lassen. Der Kinder- und Jugendchor Kantilene singt um 15 Uhr 

auf der Bühne am Rathaus. Der Musikverein stimmt um 17 und 19 Uhr mit vorweihnacht-
lichen Klängen am Prälat-Benkert-Platz auf Weihnachten ein. Die Alphornbläser Eisenbach 
sind um 17 Uhr am Rathaus, um 17.30 Uhr an der Raiffeisenbank und um 18 Uhr vor der 
Sparkasse zu hören. Um 16 Uhr wird der Nikolaus mit der Kutsche durch die Römerstra-
ße fahren und am Rathaus Groß und Klein beschenken. Die Geschäfte sind bis 20 Uhr 
geöffnet. 

Einen Blick über die Dächer der Altstadt kann werfen, wer zwischen 16 und 18 Uhr mit 
dem Nikolaus und dem Heimat- und Verkehrsverein den Runden Turm besteigt. Für jeden 
hat der Nikolaus eine Überraschung dabei.

Das Römermuseum ist bis 18 Uhr geöffnet. Kinderaugen glänzen wenn der Nikolaus um 
16.00 Uhr mit der Kutsche durch die Römerstraße fährt und am Rathaus kleine Geschen-
ke verteilt. 

In der Kochsmühle findet am Samstag und Sonntag der Kunsthandwerkermarkt „Hand-
gemacht“ statt. Öffnungszeiten: Samstag 13 bis 19 Uhr. Sonntag 11 bis 18 Uhr. Eintritt 
frei. 

Die Römerstraße ist von Freitag, 3. Dezember 19 Uhr bis Montag, 6. Dezember, 8 Uhr 
für den Verkehr gesperrt. Die beschilderte Umleitung erfolgt über die Lindenstraße. 
Kostenlose Parkmöglichkeiten bestehen an diesem Tag an der Anna-Kapelle, an der 
Stadthalle und am Festplatz. 
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Informationen für die teilnehmenden Vereine

„Obernburg die Römerstadt im Lichterglanz“ 
am 4. Dezember 2010 von 14 bis 20 Uhr

Die Veranstaltung „Römerstadt im Lichterglanz“ steht wieder vor der Tür. 
Die Stadt Obernburg gibt hiermit noch einige Hinweise auf die Veranstal-
tung.

Straßensperrung:
Die Römerstraße ist ab Freitag, den 3. Dezember, 19 Uhr bis Montag, den 6. Dezember, 
8.00 Uhr gesperrt. Die Zufahrt zum Kunsthandwerkermarkt „Handgemacht“ in der Kochs-
mühle am Sonntag, den 5. Dezember ist möglich.

Aufbau:
Der Aufbau der Buden, Pavillions und Verkaufsstände sollte am Samstag, spätestens bis 
13 Uhr abgeschlossen sein, da die Veranstaltung um 14 Uhr beginnt. Ab 13.30 Uhr kön-
nen auch Teilnehmer nicht mehr mit Autos durch die Römerstraße fahren.

Tische, Bänke und Tannengrün:
Tische und Bänke können am Samstag zwischen 11 und 13 Uhr am Kirchplatz hinter 
dem Rathaus gegen Unterschrift abgeholt werden. Die Rückgabe erfolgt zwischen 20 
Uhr und 21 Uhr. Tannengrün zum Dekorieren der Buden liegt vor dem Rathaus, an der 
Raiffeisenbank und an der Sparkasse bereit. 

Kerzen:
Für Kerzen der Lichterplätze hat jeder Teilnehmer selber zu sorgen.

Strom:
Strom kann über vier Verteilerkästen (Prälat-Benkert-Platz, Runde-Turm-Straße, Rathaus-
platz und Stiftshof) bezogen werden. Kabeltrommeln und Mehrfachsteckdosen sind 
mitzubringen.

Abbau, Reinigung:
Nach Ende der Veranstaltung sind die Tische und das Tannengrün wieder an die entspre-
chenden Plätze zu verbringen und der Standplatz zu reinigen. 

Öffnungszeiten der Geschäfte:
Geschäfte sollten einheitlich bis 20.00 Uhr geöffnet sein
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Verkehrskonzept Wiesentalstraße
Der Bauausschuss hat am 23. September 2010 mit 8:1 Stimmen beschlossen die Wie-
sentalstraße, Schulstraße, Kirchstraße, Erlesstraße, Quellenweg und Friedrichstraße als 
Zonenhaltverbot und Tempo 30 Zone festzusetzen.

Am Freitag, 5. November 2010, fand im Olympia Sportheim in Eisenbach hierzu eine 
Anwohnerinformation bezüglich der Einrichtung des Zonenhaltverbotes und der Zonen-
geschwindigkeitsbeschränkung statt. Durch den Abend führte Zweiter Bürgermeister 
Simon Giegerich. Von der Stadt Obernburg war Martin Roos vom Ordnungsamt anwesend. 
Die Einteilung der Parkflächen wurde in Absprache mit den Anwohnern getroffen. 

Im Einzelnen ist in folgenden Straßen Parken möglich:

• Quellenweg: kein Parken möglich
• Erlesstraße: Parken vor Hausnummer 9 und vor Hausnummer 2 bis 8 möglich
• Kirchstraße: Parken vor Hausnummer 2 bis 4 und vor Hausnummer 5 bis 9 möglich
• Schulstraße: Parken von Hausnummer 2 bis 4 und von Hausnummer 5 bis 9 möglich
• Friedrichstraße: kein Parken möglich
• Wiesentalstraße: Parken vor Hausnummer 5 bis 13 und von Hausnummer 18 bis 44
 möglich.

Sowie die Verkehrszeichen aufgestellt sind und die Markierungen aufgebracht sind gilt 
folgende Regelung: Das Parken ist dann nur noch in gekennzeichneten Flächen möglich. 
Die zulässige Höchstgeschwindigkeit beträgt 30 km/h. 

Der Bauhof wird in den nächsten Wochen die Verkehrszeichen aufstellen und die Park-
markierungen aufbringen.

An alle Eltern
der Grundschüler der 1. – 4. Klassen:

Bitte denken Sie daran bei Bedarf die Anmeldung für die Ferienbetreuung Ihres 
Kindes in den Weihnachtsferien bis spätestens 10.12.2010 in der Schule oder im 
Rathaus abzugeben.

Rentensprechtag der Deutsche Rentenversicherung
Donnerstag, 25. November 2010 von 8.20 - 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr - 15.20 Uhr
im Rathaus Obernburg a. Main (Sitzungssaal)

Terminvereinbarung unter Tel.-Nr.: 06022/6191-25 (Frau Hofmann).
Bitte den Namen des Versicherten und die Versicherungsnummer angeben.
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Rentenberatung im Rathaus der Stadt Obernburg fällt aus!
Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung DRV Nordbayern, Herr Frenzl 
kann in nächster Zeit leider keine Rentenberatungstermine für die Stadt Obernburg im 
Rathaus mehr abhalten.  Die Vertretung für Herrn Frenzl hat freundlicher Weise der Ver-
sichertenberater der Deutschen Rentenversicherung DRV Nordbayern, Herr Karl-Heinz 
Zoll, der in Wörth a. Main Sprechstunden abhält, übernommen.

Karl-Heinz Zoll, Hoheneck 10, 63939 Wörth a.Main, Tel.: 09372/8867

Die Terminvergabe erfolgt durch Herrn Zoll pers. unter Tel.: 09372/8867, ab 18.00 Uhr!

Sie können sich aber auch an die Auskunfts- und Beratungsstelle der DRV in Aschaf-
fenburg, Tel.: 06021/35200, wenden.

Sobald Herr Frenzl wieder zur Verfügung steht, geht der Sprechtag im 14-tägigen Rhyth-
mus wieder weiter.

An alle Vereine und Verbände in Obernburg und Eisenbach
Zuschüsse 2010: Jugendarbeit
Sehr geehrte Vereinsvorsitzende, sehr geehrte Abteilungsleiter und Jugendleiter,
auch in diesem Jahr wird wieder eine finanzielle Unterstützung für alle Obernburger und 
Eisenbacher Vereine ausgezahlt, die Kinder und Jugendliche ausbilden. Die Summe für 
diese Nachwuchsarbeit ist auf 12.000,– Euro festgelegt.
Alle Vereine und Verbände mit eigener Jugendarbeit bekommen diese Förderung.
Wir bitten alle Vereine bis Freitag, 3. Dezember 2010, die Anzahl ihrer Kinder und Ju-
gendlichen bis zu einem Alter von 18 Jahren an die Stadt Obernburg zu melden.
Antragseingänge nach diesem Datum können nicht mehr berücksichtigt werden.
Dem formlosen Antrag ist ein Nachweis (z. B. Kopie des Beitragsbescheides) über die 
Mitgliedschaft der Jugendlichen im Bayerischen Landessportverband, Musikverband 
Untermain, Sängerkreis Obernburg/Miltenberg oder einer anderen Mitgliedschaft beizu-
legen (Wichtig: Stichtag: 01.01.2010 muss ersichtlich sein!). Ebenso ist ein Ansprech-
partner sowie die Nummer des Vereinskontos anzugeben.
Die Bezuschussung für die einzelnen Jugendlichen wird durch die Zahl der gemeldeten 
Jugendlichen bestimmt.
Die Stadt Obernburg gibt gerne weitere Auskünfte unter Tel. 6191-13, Simon Heisig.

Die Stadt Obernburg 
beglückwünscht zur Einbürgerung

Frau Magdalena Agnieszka Sudomirska
und
Herrn Bülend Basoglu

Im Rahmen einer Feier am 14. Oktober wurde von 
Landrat Roland Schwing die Einbürgerungsurkunde 
an die neuen Mitbürger des Landkreises überreicht.
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Breitband-Initiative-Bayern
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Landkreis Miltenberg führt ein Projekt  „Infrastruktur und Machbarkeitsstudie für eine 
bedarfsgerechte Netzanbindung zur Breitbandversorgung der Gemeinden im Landkreis 
Miltenberg“ durch. 
Der Landkreis Miltenberg weist eine sehr unterschiedliche Gebietsstruktur auf. Kleinere 
verteilte Orte wechseln sich mit größeren Wirtschaftsschwerpunkten ab. In den Städten 
des Landkreises Miltenberg sowie den Orten mit einem Telekom-Netzknoten (HVt) liegt 
weitgehend eine gute Breitbandinfrastruktur vor, während das restliche Landkreisgebiet 
unzureichend versorgt ist. Hierbei handelt es sich um mittlere bis kleine Orte und Orts-
teile, die für Netzbetreiber kein ausreichendes Kundenpotential aufweisen. Der Landkreis 
Miltenberg hat die Marktsituation und die Erfordernisse erkannt und stellt sich der Her-
ausforderung eine Verbesserung der Breitbandversorgung im Landkreis herbeizuführen.
Mit dieser Umfrage sollen in Obernburg die nicht- und unterversorgten Gebiete ermittelt 
und die Nachfrage nach Breitbandanschlüssen abgeschätzt werden.

Ihre Antwort ist uns wichtig!
Bitte füllen Sie den beiliegenden Fragebogen bis spätestens 13.12.2010 aus.

Sie können den Fragebogen per
• Postbrief:
 Stadt Obernburg a.Main
 Römerstraße 62 – 64
 63785 Obernburg
• Fax: 06022 6191 59
• E-mail: breitband@obernburg.de (als PDF-Datei Anlage)

übermitteln.

Die Haushalte können die Beilage dem Almosenturm entnehmen, die Unternehmen wur-
den per Post angeschrieben.
Der Fragebogen steht Ihnen auch als PDF auf www.obernburg.de/stadtverwaltung zur 
verfügung. Mehr Infos auch unter www.breitband.bayern.de

Falls Sie weitere Fragen zum Fragebogen selbst, zur Untersuchung und dem weiteren 
Vorgehen haben, bitte kontaktieren Sie uns gerne.

Weihnachtsbeihilfe aus dem Maria-Schiegl-Fonds für bedürftige
Familien mit vier oder mehr Kindern unter 18 Jahren
Für Familien mit vier oder mehr Kindern unter 18 Jahren mit Hauptwohnsitz im Landkreis 
Miltenberg wird eine einmalige Weihnachtsbeihilfe von 100,00 € aus dem Maria-Schiegl-
Fonds gewährt, wenn für die Familie als Bedarfsgemeinschaft im Monat Dezember des 
laufenden Jahres Leistungen nach SGB II (Hartz IV), Leistungen zum Lebensunterhalt 
nach SGB XII (Hilfe zum Lebensunterhalt oder Grundsicherung) oder nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz gewährt werden.
Antragsformulare hierfür sind erhältlich beim Bürgerservice des Landratsamtes in Milten-
berg und Obernburg, am Empfang der ARGE Miltenberg sowie als pdf-Download unter 
www.landratsamt-miltenberg.de.
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Der Antrag muss bis spätestens 24. Dezember 2010 bei derjenigen Stelle abgegeben 
werden, die die oben genannten Leistungen gewährt (ARGE Miltenberg oder Sozialamt 
des Landratsamtes Miltenberg).
Ein Bezug von Kinderzuschlag nach § 6 a BKGG oder Miet- oder Lastenzuschuss nach 
dem Wohngeldgesetz genügt nicht für die Gewährung der Beihilfe.
Ein Rechtsanspruch auf die Leistung, insbesondere auch für Folgejahre, besteht nicht.

Nachrichten der Johannes-Obernburger-Volksschule
3. Unterfränkische Mathematikmeisterschaft
Bereits zum dritten Mal fand für die 4. Klassen der Grundschule die Unterfränkische 
Mathematikmeisterschaft statt. Auch in diesem Schuljahr beteiligten sich die Klassen 4a 
und 4b der Volksschule Obernburg wieder an diesem Wettbewerb. Gesucht wurden die 
pfiffigsten Rechenkünstler. Die Schülerinnen und Schüler bearbeiteten verschiedene 
Mathematikaufgaben, die vielseitige Anforderungen wie logisches Denkvermögen, visu-
elle Wahrnehmungsfähigkeit oder kombinatorisches Geschick abfragten.

Am 26.10.2010 wurden die jeweils drei besten Jungen und Mädchen durch Konrektorin 
Veronika Hecht sowie Vertreter der Raiffeisenbank Großostheim-Obernburg ausgezeich-
net.

Ben-Jasper Kettlitz (4a), Kim-Sarah Locker (4b), Melissa Thomas (4a), Jessica Ulbrecht 
(4a), Julian Moro (4a), Lee Sauer (4b)
Bei den Mädchen gab es 2 erste Plätze: Jessica und Melissa waren punktgleich. Den 
dritten Platz holte sich Kim-Sarah. Ben-Jasper errang mit 14 von 16 Punkten knapp vor 
Julian (13 Punkte) den Sieg bei den Jungen. Dritter wurde hier Lee Sauer. 

Alle Sieger bekamen ein Geschenk von der Raiffeisenbank Großostheim-Obernburg 
überreicht. Aber auch die anderen Teilnehmer gingen nicht leer aus. Für jeden gab es ein 
kleines Geschicklichkeitsspiel!

Ben-Jasper und Jessica vertreten unsere Schule am 18. November 2010 bei Runde 2 
der Meisterschaft auf Landkreisebene in  Kleinheubach (Jessica hatte ihre Arbeit etwas 
eher abgegeben). Beiden viel Glück!

Technologieberatungstage
Mit den Beratungstagen, die in der Regel am ersten oder zweiten Donnerstag im Monat 
stattfinden, haben Unternehmen aus Handwerk und Industrie die Möglichkeit, die Tech-
nologie-Beratungsstellen am Bayerischen Untermain gebündelt zu treffen. Am Beratungs-
tag stehen Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg, der Handwerks-
kammer für Unterfranken, der Innovationsberatungsstelle Nordbayern der LGA und der 
ZENTEC für Gespräche zur Verfügung. 
Gegenstand der Beratungen ist die Suche nach Kooperationspartnern in Wirtschaft und 
Wissenschaft, Auskünfte zum Stand der Technik, zu Markteinführung, Informationen über 
Fördermöglichkeiten von Land und Bund und zu technischen Regeln. 
Der Beratungstag findet das nächste Mal am 2. Dezember 2010 statt. Eine Voranmeldung 
ist aufgrund des starken Interesses erforderlich. Gesprächstermine können mit der ZEN-
TEC, Frau Jutta Wotschak, Telefon 06022 26-1110, Telefax 06022 26-1111, E-Mail wot-
schak@zentec.de oder im Internet unter www.zentec.de vereinbart werden.



9

Reise nach Obernburg, NY, Vereinigte Staaten
Erinnern Sie sich? Vor einigen Wochen erfolgte unser Aufruf ob Interesse an einer Fahrt 
nach Obernburg, NY besteht. Mittlerweile ist die Reisegruppe auf immerhin 13 Personen 
angewachsen.

Vielleicht haben auch Sie Interesse an einer Teilnahme? Dann melden Sie sich bitte bei 
der Stadtverwaltung, Frau Ilse Reis (Tel. 06022 619110 oder ilse.reis@obernburg.de). 
Bei ausreichend großer Resonanz (17 – 20 Personen) werden wir uns wegen der Reise-
zeit treffen, mit Obernburg, NY, Kontakt aufnehmen und einen Reiseplan ausarbeiten.
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 Geburt:
 04.10.2010 Sebastian  Zöller
  Eltern: Katja und Michael Zöller, Am Osthang 22

 Sterbefall:
 09.11.2010 Josef Theodor Frank, Lindenstraße 30 A
 

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines 
Jubiläums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im 
Rathaus, Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, benötigen wir 
eine schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift. Bei einer gewünschten 
Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten.
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Obernburg und Eisenbach
Fr, 19.11. - 17 Uhr bis  Dr. Zingeler,Römerstr. 3,  Tel. 9700
So, 21.11.10 - 8 Uhr Obernburg

So, 21.11. – 8 Uhr bis  Herr Katte, Elsavastr. 93 a,  Tel. 09374/1232
Mo, 22.11.10 – 8 Uhr  Eschau

Mi, 24.11. – 12 Uhr bis  Dr. Bambeck, Jahnstr. 18,  Tel. 1360
Do, 25.11.10 – 8 Uhr  Elsenfeld

Fr, 26.11. – 17 Uhr bis  Dr. Heider, Kleinwallstädter Str. 1,  Tel. 8510
So, 28.11.10 – 8 Uhr Elsenfeld 

So, 28.11. – 8 Uhr bis  Dr. Herbold, Wendelinusplatz 1,  Tel. 623017
Mo, 29.11.10 – 8 Uhr  Obernburg 

Mi, 01.12.10 – 12 Uhr bis  Dr. Meschkat, Wilh.-Hefner-Str. 23,  Tel. 623346
Do, 02.12.10 8 Uhr Obernburg
 
Krankenhaus Erlenbach: Tel. 09372 700-0
Giftnotruf: 089 - 1 92 40
Für den Notfall: Rettungsdienst/Notarzt Telefon: 110 (112 und 19222 werden durch die 
integrierte Leitstelle automatisch an die 110 weitergeleitet!

Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
20./21.11.2010. und  Bittner Elke, Bahnhofstr.43,   Tel. 06028/5300
Mittwoch 24.11.2010 Sulzbach

Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes
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27./28.11.2010 und  Dr. Dr. Reinhart, Lindenstr. 31,   Tel. 509088
Mittwoch 01.12.2010   Obernburg

Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft. Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr.
 

Notdienstplan der Apotheken
18.11.10 Schwanen-Apotheke Rathausstr. 4 Klingenberg
19.11.10 Apotheke Eschau Elsavastr. 95 Eschau
 Römer-Apotheke Großwällstädter Str. 22 Niedernberg
20.11.10 Stadt-Apotheke Elsenfelder Straße 3 Erlenbach
21.11.10 Post-Apotheke Bachstr. 2 Großostheim
22.11.10 Franken-Apotheke Odenwaldstraße 8 Wörth
23.11.10 Alte Stadt-Apotheke Römerstr. 35 Obernburg
24.11.10 Bachgau-Apotheke Breite Straße 47 Großostheim
25.11.10 Markt-Apotheke Fährstraße 2 Kleinwallstadt
26.11.10 Elsava-Apotheke Marienstraße 30 Elsenfeld
27.11.10 Sonnen-Apotheke Marienstraße 6 Elsenfeld
28.11.10 Markt-Apotheke Hauptstr. 71 Mönchberg
 Sebastian-Apotheke Balduinistr. 4 Großostheim-
   Wenigumstadt
29.11.10 Turm-Apotheke Hauptstr. 19 Großwallstadt
30.11.10 Apotheke am Markt Breite Straße 6 Großostheim
01.12.10 Linden-Apotheke Lindenstr. 29 Erlenbach
02.12.10 Römer-Apotheke Römerstr. 43 Obernburg

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und endet um 8.00 
Uhr des folgenden Tages. 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern Telefon 01805/19 12 12 (0,12 Euro/Min.)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
(Dienstzeiten: von Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr 
am Vorabend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis 
Don nerstag 8.00 Uhr). Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermit-
telt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der 
KVB, Telefon 01805/191212 (0,12 Euro/Min.), einen diensthabenden Arzt des hausärztli-
chen Bereitschaftsdien stes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Rettungsleitstelle: 
19222 (Bei Krankentransporten, Rettungsdiensten und Notarzteinsätzen)
Notfall-fax für Hörgeschädigte: NEU: 06021/4561090

Informations- und Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken
Jeden Freitag von 13.00 -16.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 
Pflegezentrum Obernburg, Tel. 06022/710180, Frau Geipel
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Versorgungseinrichtungen:
Bei Störungen:
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain,
 Tel.-Nr. 09372 / 5085; Störungsdienst: Tel.-Nr. 09372 / 4437
Strom Obernburg 
und Eisenbach: EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Landstr. 47, Wörth
  Tel.-Nr. 09372 / 94550 – Störungsdienst: Tel. 0171 / 5185592
Abwassernotdienst für öffentliche Abwasseranlagen: 
  Zweckverband AMME, Am Wieselsweg 3, 63906 Erlenbach, 
  Tel. 09372 13595-0, 
  Störungsdienst: 0160 96314460
Bereitschaftsdienst Wasserwerk / Bauhof: Tel. 709862

Obernburg, 18. November 2010

Walter Berninger
1. Bürgermeister

Weihnachtswünsche
der Vereine für den Almosenturm

Für die Ausgabe Nr. 24 am 16.12.2010 werden die Anzeigen 
bis Freitag, 10.12.2010, entgegengenommen.

Für die Ausgabe Nr. 25 am 23.12.2010 werden die Anzeigen
bis Mittwoch, 16.12.2010, entgegengenommen.

Es wird freundlich darum gebeten, die Anzeigen rechtzeitig abzugeben.
Vielen Dank und eine schöne Adventszeit!

Der nächste Almosenturm erscheint am 2. Dezember 2010.

ARTIKEL UND BEITRÄGE
sind nur noch bei der Stadt Obernburg unter almo@obernburg.de 

oder bei Schreibwaren Zöller

bis DONNERSTAG, 25. November 2010,
ANZEIGEN bis FREITAG, 26. November 2010, abzugeben.

Artikel, die direkt an die Druckerei geschickt oder gefaxt werden,
können nicht mehr abgedruckt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!
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